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Ohne Musik wäre 
die Welt ein Irrtum

FRIEDRICH NIETZSCHE

sche Reformation stand, grundsätzlich 
nur das Wort Gottes in der Kirche zu. Die 
Orgeln wurden abgebrochen, da Zwingli, 
der um einiges radikaler als Luther war, 
Musik in der Kirche in erster Linie als Ab-
lenkung sah und deshalb ablehnte. Doch 
die Berner konnten und wollten nicht lan-
ge darauf verzichten, und schon 30 Jahre 
nach der Reformation wurde vor und 
nach dem Gottesdienst wieder gesungen. 
Doch der unbegleitete Gesang war mehr 
schlecht als recht, und man setzte auf die 
Unterstützung durch einen Vorsänger, 
meist den Schulmeister, oder durch ein 
Blasinstrument, häufig eine Posaune. Mit 
einem Beschluss des bernischen Rates 
der Zweihundert - dem heutige Grossrat 
- wurde das Orgelverbot aufgehoben, 
aber es verging noch einige Zeit, bis die 
Landeskirchen von der Möglichkeit Ge-
brauch machten, Orgeln errichten zu 
 lassen. Die erste nachweisbare Orgel 
nach der Reformation in Signau beispiels-
weise wurde erst 1777 gebaut.

Wer über die Musik in der Kirche nach-
denkt, muss nach ihrem allgemeinen 
Stellenwert in der Gesellschaft fragen. 
Viele betonen, dass die Musik das emp-
findlichste Instrument einer Kultur sei, 
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«Der Schatz der Kirchenmusik möge mit 
grösster Sorge bewahrt und gepflegt 
werden… Die Pfeifenorgel soll als traditio-
nelles Musikinstrument in hohen Ehren 
gehalten werden; denn ihr Klang vermag 
den Glanz der kirchlichen Zeremonien 
wunderbar zu steigern und die Herzen 
mächtig zu Gott und zum Himmel empor-
zuheben.» So, liebe «reformiert.»-Lese-
rin, lieber «reformiert.»-Leser, steht es in 
der  sogenannten Liturgiekonstitution des  
2. Vatikanischen Konzils der röm.-kath. 
Schwesterkirche. Und wie sieht es bei 
den Reformierten aus? Im Jahr 1517, also 
vor genau 500 Jahren, leitete Martin 
 Luther bekanntlich die Reformation der 
Kirche ein. Die eigentlichen Erneuerungs-
bewegungen in unserem Land entstan-
den erst rund 10 Jahre später. Nach der 
Disputation der bernischen Obrigkeit in 
der Berner Barfüsserkirche im Jahr 1528 
wurde die Reformation, übrigens oft ge-
gen den  Widerstand der Bevölkerung, im 
Kanton Bern eingeführt. 

Im Gegensatz zu Luther, der an die Stelle 
des früheren kunstvollen Priesterge-
sangs das Singen der Gemeinde setzte, 
liess der Zürcher Reformator Zwingli, 
unter dessen Einfluss ja auch die berni-

Ein Fenster in die Vorreformationszeit
Mittwoch, 1. November in Langnau
Am 1. November 2017 findet der Lang-
nauer Jahrmarkt (Chaute Märit) statt. Im 
Rahmen des Jubiläumjahrs 2017 wird aus 
dem «Chaute Märit» ein «Lichter-Märit». 
Das Patronat für den Sonder-Markt auf 
dem Bärenplatz übernimmt die Lebens-
ART Bärau, die ihr vielfältiges Schaffen 
zeigt. Die Landeskirchen organisieren 
dazu ein Stationentheater, welches ein 
Fenster ins Mittelalter öffnet.
Manusch, der Jenische, ist Marktfahrer. 
Er hat, so sagt er zumindest, schon die 
halbe Welt gesehen und bezirzt die Bäue-
rinnen aus dem Emmental mit seinen 
 edlen Waren: Bernstein, Seide und Haar-
schmuck, aber auch Sämereien, Feuer-
stein und Zunder hält er feil und scheut 
sich nicht, mit Leuten, die ihm vom letzten 
Markt her noch Geld schulden, in Hand-
greiflichkeiten zu verfallen. So braucht es 

schliesslich einen Medicus, der, ebenfalls 
am Markt anwesend, mit seinem Bader-
Werkzeug allerlei Bresten zu vertreiben 
verspricht. Nicht weit davon entfernt, ver-
steckt in einer Nische und ketzerisch nahe 
am Gotteshaus, fiedelt Lenka, die Frau 
von Manusch, und verführt das Volk zum 
sündigen Tanz. Doch Pater Konrad, ein 
Mönch aus dem Kloster Trub, der im 
Langnauer Gotteshaus die Beichten ab-
nimmt, hat andere Sorgen: Eine Nonne 
aus der Umgebung sucht ihn auf und 
spricht von ihren unheilvollen Visionen 
und Träumen, in denen ihr ein Mann 
 vorkomme: Martin Luther, der Reforma-
tor, der just vor 500 Jahren, am 31. Okto- 
ber 1517, seine Thesen veröffentlicht hat, 
erscheint der Nonne. 
«Markttag» ist also ein szenischer 
Spazier gang durch den Langnauer Märit 
im Jahr 1467. An vier Stationen wird eine 
Brücke geschlagen vom weltlich bunten 

Markttreiben zur religiösen Vorstellungs-
welt des christlichen Spätmittelalters. 
Das Stationen-Theater unter der Regie 
von Cornelia Leuenberger zum Jubiläum 
«550 Jahre Langnauer Marktrecht» und 
«500 Jahre Reformation» stammt aus der 
Feder des «reformiert.»-Redaktors Hans 
Herrmann aus Burgdorf. Die Schauspiele-
rinnen und Schauspieler: Hannes Hof-
stetter (Manusch); Nadja Noldin (Hildi); 
Yolanda Brand (Trudi); Benjamin Lauerer 
(Rüedu); Ruedi Friedli (Medikus); Gudrun 
Utzinger (Lenka); René Zaugg (Pater  
Konrad); Andrea Friedli (Schwester Klara).
Gelegenheit, am Spaziergang teilzuneh-
men, besteht am 1. November 2017 im 
Rahmen des Langnauer Märits mehrmals. 
Der Bummel dauert rund 45 Minuten.  
Die Startzeiten werden vor Ort (auf dem 
 Sondermarkt der LebensART Bärau) und 
mit Flyern, die auf dem ganzen Markt-
gelände verteilt werden, kommuniziert.

denn sie kennt unzählige Möglichkeiten, 
in den Menschen einzudringen und ihn zu 
beeinflussen, rationale und erst recht 
emotionale Prozesse in ihm zu steuern. 
Es gibt (und gab) keine Lebensbereiche 
ohne Töne, Harmonien, Rhythmen. Musik 
erklingt bei Festen und Feiern, bei Krie-
gen und politischen Demonstrationen, in 
der Medizin, in Fabrikhallen zur Erhöhung 
der Produktionskräfte; bei Ekstase und 
Okkultismus, bei Kult, Ritualen und in 
Gottesdiensten. Wir erleben heute Musik 
überall: In Kaufhäusern und Boutiquen,  
in Bahnhöfen und Flugzeugen, bei Bau-
arbeiten, im Auto, beim Einschlafen, beim 
Aufwachen, millionenfach im Radio, auf 
dem Handy oder dem iPod. 

Wer um all diese Zusammenhänge weiss, 
wird der Musik kaum mehr das Mäntel-
chen der Harmlosigkeit umhängen kön-
nen. Welche Bedeutung wird von daher 
der Musik in der reformierten Kirche heu-
te eingeräumt? Meine persönliche Mei-
nung dazu lautet: »Mehr als Worte sagt 
ein Lied.« Im Gottesdienst ist die Musik 

für mich deshalb ein unverzichtbarer Be-
standteil der Liturgie, und somit viel mehr 
als ein Traditionselement, eine auferlegte 
Last, aber auch mehr als nur Verzierung 
und reines Dekor. Gesang, sei es als ge-
meinsame Aktivität einer feiernden Ge-
meinde, oder auch durch einen mitwir-
kenden Chor oder ein/n Solistin/en, 
verbindet. Gottesdienstliches Musizieren 
ist ein gemeinsames Sprachrohr im Dia-
log mit Gott. Denn durch Musik lässt sich 
ausdrücken, was mit Worten allein nicht 
zu sagen ist. Sie schafft damit eine emo-
tionale Beheimatung, welche meiner Mei-
nung nach durch nichts zu ersetzen ist. 
In diesem Zusammenhang war es für 
mich persönlich eine grosse Ehre, als ich 
zusammen mit Peter Künzi, einem Schul-
musiker und Jodlerdirigenten aus Ittigen 
bei Bern, im Frühling 2016 von der Refor-
mierten Landeskirche des Kantons 
 Aargau die Anfrage erhielt, zum Reforma-
tionsjubiläum eine Jodelliturgie zu schrei-
ben. Den Kompositionsauftrag haben wir 
angenommen, und daraus ist die Jodel-
liturgie «Treit wärde» entstanden, welche 

am 10. September in einem sehr tiefge-
henden und bewegenden Gottesdienst in 
der Stadtkirche Zofingen uraufgeführt 
und vom Schweizer Fernsehen SRF live 
übertragen wurde. Mit dem Text des 
gleichnamigen Liedes «Treit wärde» aus 
dieser Jodelliturgie wünsche ich allen 
immer wieder neue berührende Erfah-
rungen und Erlebnisse mit der Musik in 
unseren Kirchen.

PFR. STEPHAN HALDEMANN, SIGNAU

Vor üsem Schöpfer stahni da 
mit offnem Härz u lääre Händ. 
I gloube: Är isch immer da 
u treit mi bis a ds Läbesänd, 
bis a mis Läbesänd. 

Hani ou öppe Fähler gmacht, 
Ihm darf i alles übergäh, 
wott mi dür Si Erlöserchraft 
i Sini wyte Arme näh, 
i Sini Arme näh.
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GOTTESDIENSTE

Sonntag, 29. Oktober, 9.30 Uhr 
Festgottesdienst am Bezirksfest des 
kirchlichen Bezirks Oberemmental  
Anschliessend Apéro im Kirchgemeinde-
haus, Ateliers und auf Anmeldung  
Mittagessen (Telefon 034 402 44 10).

Donnerstag, 2. November, 9.45 Uhr 
Gottesdienst im dahlia Oberfeld  
mit Pfrn. K. van Zwieten.

Freitag, 3. November, 10.00 Uhr 
Gottesdienst im dahlia Lenggen  
mit Pfr. R. Jordi.

Sonntag, 5. November, 9.30 Uhr 
Ökumenischer Gottesdienst zum  
Reformationssonnntag mit Abendmahl 
mit Pfr. H. Kocher, Gemeindeleiterin  
A. Camenzind, Performance «Bach 
 bewegt» (G. Dupras, F. Schmid und M.C. 
Leuenberger) und D. E. Wyss (Orgel).  
Anschliessend Kurzreferat von Pfr.  
H. Kocher: «Aufräumen – wie es im  
16. Jahrhundert zur Reformation kam».  
Details unter Veranstaltungen.

Donnerstag, 9. November, 19.30 Uhr 
«Freiheit» Gottesdienst mit Konf
apéro der Pfarrkreise I und II  
mit Pfrn. K. van Zwieten, Katechetin  
M. Nussbaumer, LagerleiterInnen und 
KonfirmandInnen Kreis I und II;  
anschliessend Apéro für die Angehörigen.

Freitag, 10. November, 10.00 Uhr 
Gottesdienst im dahlia Lenggen  
mit Pfr. R. Jordi.

Sonntag, 12. November, 9.30 Uhr 
«Mein Weg» Gottesdienst mit Konf
apéro der Pfarrkreise III und IV  
mit Pfrn. M. Grossmann und Pfr. R. Jordi, 
LagerleiterInnen und KonfirmandInnen 
Kreis III und IV; anschliessend Apéro für 
die Angehörigen.

Sonntag, 12. November, 13.15 Uhr 
Gottesdienst in der Freizeitstätte  
mit Pfr. R. Jordi, Duett K. Kunz und  
A. Röthlisberger (Begleitung H. P. Zaugg) 
und dem Flötenensemble A. Rentsch.

Freitag, 17. November, 10.00 Uhr 
Gottesdienst im dahlia Lenggen  
mit Pfrn. A. K. Branger.

Samstag, 18. November, 17.00 Uhr 
Ökumenische TaizéFeier in der 
 katholischen Kirche mit Pfr. H. Kocher 
und Gemeindeleiterin A. Camenzind;  
Details unter Veranstaltungen.

Sonntag, 19. November, 9.30 Uhr 
MiteinanderGottesdienst  
mit Katechetin E. Schöpfer und Team; 
an schliessend Apéro im Kirchgemeinde-
haus. Details unter Veranstaltungen.

Sonntag, 19. November, 13.30 Uhr 
GohlGottesdienst im Schulhaus Gohl 
mit Pfr. H.Kocher, F. Röthlisberger  
(Predigt) und M. Kozel.

Sonntag, 19. November, 17.00 Uhr 
Segensfeier «Die Kraft der Fürbitte» 
mit Pfr. R. Jordi, G. M. Schlatter-Strelka, 
Meditationsgruppe J. Liechti, Sascha Leh-
mann (Gesang) und D.E. Wyss (Orgel).

Mittwoch, 22. November, 15.00 Uhr 
GedenkGottesdienst für die Ver
storbenen mit Abendmahl im Kirchli 
Bärau mit Pfrn. P. Friedli, H. Zihlmann 
(Akkordeon), D.E. Wyss (Orgel) und  
R. Aebi (Geschäftsleitung Stiftung 
 LebensART).

Freitag, 24. November, 10.00 Uhr 
Gottesdienst im dahlia Lenggen  
mit Pfr. R. Jordi.

KIRCHGEMEINDE LANGNAU

Kirchgemeindepräsidentin: Therese Hulliger, Telefon 034 402 49 24
Sekretariat: Telefon 034 402 44 10
Pfarrkreis I: Kathrin van Zwieten, Telefon 034 402 26 07
Pfarrkreis II: Dr. Hermann Kocher, Telefon 034 402 80 76
Pfarrkreis III: Manuela Grossmann, Telefon 034 402 11 27
Pfarrkreis IV: Roland Jordi, Telefon 034 402 30 70
Pfarramt LebensART Bärau: Priska Friedli, Telefon 034 408 23 10
Sozialdiakonin: Kathrin Betscha, Telefon 034 402 66 67
Hausleitung Kirchgemeindehaus: Telefon 034 402 37 81
Koordinatorin Organistenteam: Daniela E. Wyss, Mobile 079 228 26 76
www.kirchenlangnau.ch

KIRCHLICHE HANDLUNGEN

Taufe
15. Oktober
Ben Harris Brechbühl, Napfstrasse 57

Trauungen
7. Oktober im Kirchli Bärau
Carmen Caroline und  
Martin Stalder-Werren, Oberstrasse 61

7. Oktober Därstetten
Christina Bigler und Daniel Stephan  
Guggisberg, Oberfeldstrasse 42

12. Oktober
Ruth Wegmüller und Emanuel Brodmann, 
Dorfbergstrasse 3

Beerdigungen
3. Oktober
Dora Verena Krummen-Schneeberger, 
geb. 1929, dahlia Oberfeld

6. Oktober
Emma Grimm, geb. 1927, dahlia Leng-
gen / Wiederbergstrasse 4, Bärau

10. Oktober
Martha Beutler-Scheuner, geb. 1920,  
Gerbestrasse 22

18. Oktober
Rosmarie Salzmann-Bangerter,  
geb. 1940, Hübeli 378

Walter Wüthrich, geb. 1929,  
Gartegg 89a

Amtswochen
Woche 44 31. Oktober bis 3. November:  
 H. Kocher
Woche 45  7. bis 10. November:  
 M. Grossmann
Woche 46 14. bis 17. November:  
 R. Jordi
Woche 47  21. bis 24. November:  
 K. van Zwieten
Woche 48 28. November bis  
 1. Dezember: R. Jordi

SENIOREN

Seniorennachmittag
Mittwoch, 1. November, 13.30 Uhr 
im Kirchgemeindehaus
Die Sunday Singers unterhalten uns.
Andacht: Pfrn. Kathrin van Zwieten
Abholdienst: Anmelden bei  
H. Siegenthaler, Telefon 034 402 36 16, 
Mittwoch, 9.00 bis 11.00 Uhr

Spielnachmittage
Mittwoch, 8. und 22. November, 
 14.00 Uhr im Kirchgemeindehaus

MITTEILUNGEN

Pfarrerin Manuela Grossmann

«Wenn ich einen Traum von der Kirche 
habe, so ist es der Traum von offenen 
 Türen gerade für die Fremden, die anders 
sprechen, anders riechen. Mein Haus 
wünsche ich mir nicht als eine für andere 
unbetretbare Festung, sondern als eine 
mit vielen Türen.» DOROTHEE SÖLLE

Die deutsche Theologin Dorothee Sölle 
war eine Visionärin. Sie träumte von einer 
Kirche, die nicht nur durch einen Haupt-
eingang und eine Seitentüre betreten 
werden kann. Ihre Traumkirche hat viele 
Türen. Und jede dieser vielen Türen soll 
eine besondere sein. Nur zwei Dinge 
 haben alle Türen der Traumkirche ge-
meinsam: Sie sind offen und führen in 
denselben Raum.
Dorothee Sölles Vision von Kirche hat 
mich während meiner Ausbildungszeit 
begleitet. In meinem Studium in Bern 
habe ich viele einladende Kirchentüren 
angetroffen und freudig hineingeblickt. 
Auch durfte ich in meinem Ausland-
semester in Strassburg einige Hinter ein-
gänge in die Kirche kennenlernen. Beson-
ders geprägt auf meinem Aus bil dungsweg 
haben mich die klemmenden Kirchen-
türen, die ich manchmal mit etwas zu viel 
Schwung zu öffnen versuchte.
Nach sieben Jahren Ausbildungszeit darf 
ich nun als Pfarrerin in meine Heimat-
gemeinde Langnau zurückkehren. Im 
Militärdienst und im Vikariat in Biel habe 
ich die Vielfalt des Menschseins schätzen 
gelernt. Darum reise ich mit einem offe-
nen Geist an. Und ich habe eine Flasche 
Schmieröl im Gepäck – für alle Fälle. Aber 
ich kenne die Kirche Langnau seit meiner 
Kindheit nur als ein Haus mit vielen offe-
nen Türen. 
Ich freue mich darauf, mit Ihnen zusam-
men an dieser Vision weiterarbeiten zu 
dürfen. Und ich freue mich darauf, von 
Ihren eigenen Visionen von Kirche  zu 
 hören! MANUELA GROSSMANN

Der Kirchgemeinderat Langnau heisst 
Pfarrerin Manuela Grossmann herzlich 
 willkommen. Die Amtseinsetzung findet 
am Sonntag, 7. Januar 2018 statt.

Ein gutes Wort für jeden Tag
Der Evangelische Kalender vermittelt 
täglich Anregungen für unseren Glauben 
und unser Leben. Wer sich von diesen Ge-
dankenanstössen durch das Jahr beglei-
ten lassen möchte, ist herzlich eingeladen, 
sich diesen Kalender schenken zu lassen.

Bestellung bis Mitte November an: 
Kathrin Betscha, Dorfbergstrasse 2,  
3550 Langnau, Telefon 034 402 66 67,  
Mail: betscha@kirchenlangnau.ch

Abholmöglichkeiten im Kirchgemein
dehaus Zimmer 2:
Mittwoch, 13. Dez., 14.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag, 14. Dez., 10.00 bis 12.00 Uhr

Gerne wird Ihnen die Pfarrerin / der Pfar-
rer Ihres Kreises den Kalender in Verbin-
dung mit einem Besuch auch nach Hause 
bringen; teilen Sie diesen Wunsch doch 
bitte mit.

VERANSTALTUNGEN

Ein Fenster in die Vorreformationszeit
Am 1. November 2017 findet der Lang-
nauer Jahrmarkt (Chaute Märit) statt. Im 
Rahmen des Jubiläumjahrs 2017 wird aus 
dem «Chaute Märit» ein «Lichter-Märit». 
Das Patronat für den Sonder-Markt auf 
dem Bärenplatz übernimmt die Lebens-
ART Bärau, die ihr vielfältiges Schaffen 
zeigt. Die Landeskirchen organisieren 
dazu ein Stationentheater, welches ein 
Fenster ins Mittelalter öffnet.
Manusch, der Jenische, ist Marktfahrer. Er 
hat, so sagt er zumindest, schon die halbe 
Welt gesehen und bezirzt die Bäuerinnen 
aus dem Emmental mit seinen edlen Wa-
ren: Bernstein, Seide und Haarschmuck, 
aber auch Sämereien, Feuerstein und 
Zunder hält er feil und scheut sich nicht, 
mit Leuten, die ihm vom letzten Markt her 
noch Geld schulden, in Handgreiflichkei-
ten zu verfallen. So braucht es schliesslich 
einen Medicus, der, ebenfalls am Markt 
anwesend, mit seinem Bader-Werkzeug 
allerlei Bresten zu vertreiben verspricht. 
Nicht weit davon entfernt, versteckt in 
einer Nische und ketzerisch nahe am Got-
teshaus, fiedelt Lenka, die Frau von Ma-
nusch, und verführt das Volk zum sündi-
gen Tanz. Doch Pater Konrad, ein Mönch 
aus dem Kloster Trub, der im Langnauer 
Gotteshaus die Beichten abnimmt, hat 
andere Sorgen: Eine Nonne aus der Umge-
bung sucht ihn auf und spricht von ihren 
unheilvollen Visionen und Träumen, in 
denen ihr ein Mann vorkomme: Martin 
Luther, der Reformator, der just vor  
500 Jahren, am 31. Oktober 1517, seine 
Thesen veröffentlicht hat, erscheint der 
Nonne. 
«Markttag» ist also ein szenischer Spa-
ziergang durch den Langnauer Märit im 
Jahr 1467. An vier Stationen wird eine 
 Brücke geschlagen vom weltlich bunten 
Markttreiben zur religiösen Vorstellungs-
welt des christlichen Spätmittelalters. 
Das Stationen-Theater unter der Regie 
von Cornelia Leuenberger zum Jubiläum  
«550 Jahre Langnauer Marktrecht» und 
«500 Jahre Reformation» stammt aus der 
Feder des «reformiert.»-Redaktors Hans 
Herrmann aus Burgdorf. Die Schauspiele-
rinnen und Schauspieler: Hannes Hof-
stetter (Manusch); Nadja Noldin (Hildi); 
 Yolanda Brand (Trudi); Benjamin Lauerer 
(Rüedu); Ruedi Friedli (Medikus); Gudrun 
Utzinger (Lenka); René Zaugg (Pater  
Konrad); Andrea Friedli (Schwester Klara).
Gelegenheit, am Spaziergang teilzuneh-
men, besteht am 1. November 2017 im 
Rahmen des Langnauer Märits mehrmals. 
Der Bummel dauert rund 45 Minuten. Die 
Startzeiten werden vor Ort (auf dem Son-
dermarkt der LebensART Bärau) und mit 
Flyern, die auf dem ganzen Marktgelände 
verteilt werden, kommuniziert.

Gottesdienst am Reformations
sonntag
Sonntag, 5. November, 9.30 Uhr  
in der ref. Kirche
«Ausser Thesen nichts gewesen?»  
500 Jahre ist es her, seit Martin Luther 
seine 95 Thesen an der Türe der Schloss-
kirche zu Wittenberg angeschlagen haben 
soll. Viele seiner Anliegen sind nach wie 
vor aktuell, das Umfeld hat sich jedoch im 
Vergleich zum Jahr 1517 stark verändert. 
So ist es das erste Jahrhundert, in dem 
das Reformationsgedenkjahr in eine Zeit 
nach dem ökumenischen Aufbruch zu  
 liegen kommt.Konsequenterweise feiern 
wir den Reformationssonntag im Gedenk-
jahr 2017 in ökumenischer Gemeinschaft 
mit unserer katholischen Schwesterkir-
che. Gemeinsam machen wir uns Gedan-
ken darüber, inwiefern die Reformation 
die reformierte und die katholische Kirche 
geprägt und verändert hat und welche 
Verpflichtungen für die Zukunft sich dar-
aus ergeben.
Wir wollen diesen besonderen Anlass al-
lerdings nicht nur mit Worten, Gesängen 

und musikalischen Beiträgen würdigen. 
Als Leckerbissen dürfen wir uns auf eine 
Performance einer Gruppe um Gabrielle 
Dupras freuen. Sie werden mit ihren Be-
wegungen die Toccata und Fuge in  d-moll 
von Johann Sebastian Bach zur Auffüh-
rung bringen: «Bach bewegt!» – auch er 
ein Brückenbauer zwischen Christinnen 
und Christen verschiedener Konfessio-
nen.
Wer mag, kann nach dem Gottesdienst 
noch einem Referat von rund 30 Minuten 
folgen. Pfr. Hermann Kocher wird einen 
kurzen Überblick über die Reformation 
(mit Schwerpunkt Bern) geben unter dem 
Titel: «Aufräumen – Wie es im 16. Jahr-
hundert zur Reformation kam.»

Konzerte des Kirchenchors Langnau
«Die mit Tränen säen, werden mit 
Freuden ernten»
Samstag, 11. November, 20.00 Uhr
Sonntag, 12. November, 16.00 Uhr 
in der ref. Kirche Langnau
Heinrich Schütz: 
Ach Herr, strafe mich nicht in deinem Zorn 
SWV 24
Die mit Tränen säen SWV 378
Deutsches Magnificat SWV 494
Ich bin die Auferstehung und das Leben 
SWV 464
Giovanni Gabrieli:
Domine exaudi
O magnum mysterium
Sonata pian e forte
Canzona
Dmitry Bortniansky:
Geistliche Konzerte Nr. 7 und 32
Weitere Werke von:
Baldassare Galuppi
Piotr Iljitsch Tchaikovsky

Mitwirkende:
Orgel: Annette Unternährer-Gfeller
Posaunen: Christian Lehmann,  
Hans Anliker, Paul Hirt, Thomas Bader
Leitung: Stephanie Reist
Eintritt: CHF 30.–, Jugendliche CHF 15.–

Ökumenischer TaizéGottesdienst
Die Tage werden kürzer, die Nacht bricht 
früher herein. Eine gute Zeit, sich in öku-
menischer Gemeinschaft im Geiste von 
Taizé zu treffen. Wir singen eingängige 
Taizé-Lieder, lauschen den Gebeten und 
Lesungen, geniessen das Licht der Kerzen 
und die Momente der Stille. Musikalisch 
begleiten uns Daniela E. Wyss (Orgel) und 
Valentin Lagger (Flöte). 
Die Feier beginnt am  
Samstag, 18. November, um 17.00 Uhr 
in der katholischen Kirche.  
Im Anschluss sind wie üblich alle zu Kaffee 
und Tee ins Pfarreizentrum eingeladen.

Gesprächskreis 
Dienstag, 21. November, 14.30 Uhr  
im Kirchgemeindehaus
Frauen und Männer sind herzlich 
 eingeladen.
Thema: Wort und Bild
Lichtbildervortrag «Landschaften des 
Emmentals» von Robert Schneiter,  
pens. Pfarrer und Naturfotograf
Leitung: Dora Fankhauser

Zäme ässe
Donnerstag, 16. November, 11.45 Uhr 
im Kirchgemeindehaus

FeierAbend in der Kirche
Ein Moment der Stille und des Gebets für 
uns und andere Menschen in unserer 
Nähe und darüber hinaus.  
Im November findet das Wochengebet 
jeweils am Montag (ohne 6.11.) und  
Dienstag (ohne 7.11.) von 18.30 bis  
19.15 Uhr im Chor der Kirche statt.

Abendmeditation
Jeden Mittwoch um 17.30 Uhr  
in der Sakristei

Probe des Kirchenchors
Montag, 6., 20. und 27. November, 
20.00 Uhr im Kirchgemeindehaus
Extraproben am Dienstag 7. November 
um 19.30 Uhr und Freitag, 10. November 
um 19.00 Uhr in der ref. Kirche.

Sonntag, 26. November, 10.00 Uhr 
Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 
mit Pfrn. K. van Zwieten und Team,  
A. Richard (Querflöte), T. Unternährer 
(Oboe) und D. E. Wyss (Orgel).

Donnerstag, 30. November, 9.45 Uhr 
Gottesdienst im dahlia Oberfeld  
mit Pfrn. K. van Zwieten.

JUGEND

MiteinanderGottesdienst zum Thema 
«Mit dem Friedenskreuz durchs 
 Kalenderjahr»
Sonntag, 19. November, 9.30 Uhr
Mitwirkende: Katechetin Esther Schöpfer, 
Schüler und Schülerinnen der HPS 
 Langnau, das HP-KUW-Team und Renate 
Kiener Heubi (Orgel).  
Zum  anschliessenden Kirchenkaffee im 
Kirchgemeindehaus sind alle herzlich 
willkommen. 

Jungschar
Jeweils am Samstag, um 14.00 Uhr  
im Evangelischen Gemeinschaftswerk 
Bärau
11. November: löwenstark
25. November: kamelartig

TeenieClub Bärau
Freitag, 10. November, um 19.00 Uhr 
Samstag, 25. November, um 14.00 Uhr
im Evangelischen Gemeinschaftswerk 
Bärau.
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KIRCHGEMEINDE TRUB

Kirchgemeindepräsident: Daniel Fankhauser, Telefon 034 495 61 62
Sekretärin des Kirchgemeinderates: Brigitta Rhyner, Telefon 034 402 44 10
Sigristin & Reservationen: Christine Eichenberger, Telefon 034 495 51 77
Pfarramt: Felix Scherrer, Telefon 034 495 53 19, E-Mail: pfarramt@kirchetrub.ch
www.kirchetrub.ch

KIRCHGEMEINDE TRUBSCHACHEN

Kirchgemeindepräsident: Rudolf Trauffer, Telefon 034 495 52 74
Sekretärin des Kirchgemeinderates: Brigitta Rhyner, Telefon 034 402 44 10
Pfarramt: Sandra Kunz, Telefon 034 495 51 28 
E-Mail: pfarramt@kirche-trubschachen.ch
www.kirche-trubschachen.ch

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 5. November, 20.00 Uhr
Abendgottesdienst «Wort und Musik» 
mit Trub – in Trub. (Christian Schraner, 
Viola; Andreas Marti, Cembalo und  
Pfr. Felix Scherrer, Erzählung)  
Predigttaxi: Daniel Haldemann,  
Telefon 034 495 51 09

Sonntag, 12. November, 9.30 Uhr
Gottesdienst (Pfrn. Sandra Kunz;  
Walter Guggisberg, Orgel).  
Predigttaxi: Adrian Fankhauser,  
Telefon 034 495 56 24

Sonntag, 19. November, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Trub – in Trub.  
(Pfr. Roland Jordi; Daniela Wyss, Orgel). 
Predigttaxi: Christa Roth,  
Telefon 079 373 94 76

Sonntag, 26. November, 9.30 Uhr
Gottesdienst am Ewigkeitssonntag, 
mit Abendmahl. (Pfrn. Sandra Kunz; 
Walter Guggisberg, Orgel). 
Predigttaxi: Marianne Kühni,  
Telefon 034 495 70 00

Dienstag, 28. November, 10.30 Uhr
Gottesdienst im Pavillon  
(siehe unter «SENIOREN») 

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 5. November, 20.00 Uhr
Abendgottesdienst in Trub «Wort und 
Musik – Reformation».  
Wir feiern gemeinsam mit der 
 Kirch gemeinde Trubschachen.
Christian Schraner, Viola, und Andreas 
Marti, Cembalo, spielen Werke von 
 Corette, Krebs und J.B. Bach.  
Felix Scherrer liest aus einem Interview 
mit dem liberalen Theologen Jörg 
 Lauster: «Reformationen».
Predigttaxi: Helene Lanz, Hüttengraben-
strasse 7, Telefon 079 218 49 58

Sonntag, 12. November, 9.30 Uhr
KUWGottesdienst in Trub mit Taufe 
und Abendmahl (Einzelkelche).  
Gestaltet von Pfr. Felix Scherrer, Bettina 
Scherrer und den Drittklässlern sowie 
Annette Unternährer-Gfeller, Orgel.
Predigttaxi: Hanna Zaugg, Breitäbnit, 
Telefon 034 495 53 34

Sonntag, 19. November, 9.30 Uhr
Gottesdienst in Trub mit Taufen.  
Gestaltet von Pfr. Roland Jordi, Langnau, 
und Daniela Wyss, Orgel.
Wir feiern gemeinsam mit der Kirch-
gemeinde Trubschachen.
Predigttaxi: Regula Siegenthaler,  
Unterfeld 77, Telefon 034 495 53 03

Freitag, 24. November, 10.00 Uhr
Andacht im Betagtenheim 
 Altgysmoos (Pfr. Felix Scherrer)

Sonntag, 26. November, 9.30 Uhr
Gottesdienst in Trub zum Ewigkeits
sonntag. Gestaltet von Pfr. Felix Scherrer 
und Annerös Hulliger, Orgel.
Wir gedenken der im letzten Kirchenjahr 
verstorbenen Menschen unserer 
 Kirch gemeinde.
Predigttaxi: Christine Baumgartner,  
Hinter Sandgraben, 034 495 60 09

Anschliessend im Kloster: Ordentliche 
Kirchgemeinde versammlung

KIRCHLICHE HANDLUNGEN

Taufen
17. September
Sandro Zürcher, Bachmatt
Tobias Fankhauser, Ranflüh
24. September
Luisa Fankhauser, Trubschachen

Trauungen
23. September
Nathanael und Andrea Lingg-Brand,
Nottwil
Manuel und Vanessa Kohler-Küng,
Walkringen – getraut in Blumenstein
7. Oktober
Ruben und Karina Röthlisberger-Zaugg, 
Trubschachen
21. Oktober 
Simon und Ines  
Gertschen-von Siebenthal, Burgdorf

Beerdigung
13. Oktober
Martin Rentsch, geb. 1996,  
unt. Schopfmätteli

JUGEND

KUW – 9. Schuljahr (Realklasse)
zusammengelegt mit Trubschachen
Hinweise zum Konfunterricht siehe  
unter Trubschachen «Jugend»

KUW – 5. Schuljahr
Kloster Dach, 15.00 bis 16.30 Uhr
Dienstag, 7. / 14. / 21. November
Dienstag, 20. / 27. Februar 2018
Dienstag, 6. / 13. März 2018

KUW – 3. Schuljahr
Kloster Dach
Freitag, 3. Nov., 8.30 bis 14.30 Uhr
Freitag, 10. Nov., 8.30 bis 14.30 Uhr
Sonntag, 12. Nov., 9.30 Uhr:  
Abendmahlsgottesdienst in der Kirche 
mit Taufe

KiKiTreff (Sonntagschule)
Jeweils sonntags, Kloster, 9.30 Uhr
5. Nov. / 19. Nov. / 3. Dezember

Besonderes
Samstag, 9. Dezember, Weihnachtsfeier:  
13.30 Uhr: Hauptprobe
19.30 Uhr: Weihnachtsfeier

KiKiTreffLeiterinnen
Regula Fankhauser, Tel. 034 495 54 26
Annemarie Kunz, Tel. 034 495 61 86

MITTEILUNGEN

Konzert in der Kirche Trub
Samstag, 4. November 20.00 Uhr
Abwechslungsreiches Konzert mit vier
Panflötenspieler/innen, Männerchor 
 Eggiwil, unter der Leitung von Daniela E. 
Wyss, und wunderschöne Orgelklänge 
von Daniela E. Wyss. Lassen Sie sich 
überraschen und geniessen Sie ein unter-
haltsames Konzert. Eintritt frei, Kollekte
Fragen und Reservationen:
Rosmarie Sommer-Aeschlimann
Mobile 079 446 25 52

Altersstubete
Jeweils mittwochs, Kloster, 13.30 Uhr
15. November: Herbstsingen mit Eva 
Schär und Priska Fankhauser, Panflöten
13. Dezember, bereits ab 11.30 Uhr:  
Weihnachtsessen

Alleinstehende Frauen
Freitag, 24. Nov., 11.30 Uhr: Kloster

Pilgerwanderung 2017

KIRCHLICHE HANDLUNGEN

Taufen
15. Oktober 
Mael und Noe Langenegger, Bödeli 452, 
Trubschachen

22. Oktober
Devin Milan Thuner, Hasenlehnmatte-
strasse 8, Trubschachen

Gott schenke uns, was wir uns 
selber nicht schenken können: 
Wachsendes Vertrauen mitten in 
den Widersprüchen des Lebens.

NACH GEBETSWORTEN VON SABINE NAEGELI

Gott spricht: Ich will dich segnen 
und du sollst ein Segen sein! 

1. MOSE 26,24B

JUGEND

Fiire mit de Chliine
Freitag, 3. und 10. November feiern 
Ruth Kohler und Brigitte Mürner um 
16.00 Uhr in der Kirche mit den Jüngsten 
und ihren BegleiterInnen. Thema: Ernte-
dank! Herzlich eingeladen sind Kinder ab  
zirka 2½ Jahren mit ihren Familien! 

Kinderkirche (Kiki)
Die Kinderkirche trifft sich am
Samstag, 28. November, um 14.00 Uhr 
beim Pfarrhaus. Leitung: Larissa Stadler 
und Christine Gerber

Kirchliche Unterweisung (KUW)
4. Klasse
Der KUW-Block zum Thema «Advent  
und Weihnachten» findet am Mittwoch,  
29. November, 13.30 Uhr statt.  
Mit Brigitte Mürner und Ruth Kohler. 

5. Klasse
Der Unterricht findet im Pfarrhaus statt, 
jeweils dienstags von 14.50 bis 15.35 Uhr, 
mit KUW-Mitarbeiterin Ruth Kohler. 

9. Klasse
Der Konfunterricht findet wöchentlich 
statt, jeweils donnerstags  
von 15.45 bis 17.15 Uhr. Ort: Pfarrhaus. 
15. November, nachmittags: Besuch 
der Äss-Bar Bern. Einladung folgt. 

MITTEILUNGEN

Gospelchor
Die Proben finden jeweils mittwochs, 
19.00 Uhr im Schulhaus Hasenlehn statt. 

Abwesenheit 
Pfrn. Sandra Kunz hat vom  
1. bis 5. November Ferien. Sie wird von 
Pfr. Felix Scherrer, Trub, vertreten,  
Telefon 034 495 53 19. 

Vom 6. bis 10. November besucht sie 
eine Weiterbildung und wird von  
Pfr. Richard Woodford vertreten,  
Telefon 079 634 79 23.

Abschluss Reformationsjahr  
Am Donnerstag, 16. Nov., 19.00 Uhr 
gibt es im Pfarrhaussäli ein einfaches, 
«reformatorisches» Mal – Suppe und 
Brot – und dazu / danach Wissenswertes 
aus der Geschichte der Kirche und 
 Kirchgemeinde Trubschachen von  
Ruedi Trauffer. Jedermann ist herzlich 
eingeladen!

Rückblick: Pilgerwanderung 2017
«Ende September dieses Jahres war ich 
wieder zu Fuss unterwegs auf einem 
Stück Jakobsweg zwischen Le Puy en 
Velay und Conques in Südfrankreich. 
Wieder zusammen mit einer kirchlich 
organisierten Gruppe. Sorgenfreies Wan-
dern mit Tagesrucksack, Gepäck im Bus, 
Halbpension vorausgebucht. Hinreise 
nach Le Puy mit dem Reisecar, ab da fünf 
Tage wandern, anschliessend Transfer in 
die Cevennen, Besichtigung des Musée 
du Desert (Hugenottenmuseum, Anm. 
Red.), Übernachtung in Anduze, dann 
Rückfahrt mit Zwischenhalt und Über-
nachtung in Avignon. Etappenorte waren 
Saint Privat d’Allier, Aumont Aubrac, 
 Nasbinals, Espalion, Conques. 
Diese Landschaft mit den zum Teil 
 bewaldeten Vulkankegeln wirkt lieblich, 
ist durchsetzt von kleinen Dörfern und 
Weilern, wo vorwiegend Weidewirtschaft 
und Ackerbau betrieben wird. 
Später durchwanderten wir Landschaften 
von einer Schönheit, die ich nie mehr 

SENIOREN

Gesprächskreis 60plus
Der Gesprächskreis trifft sich am Freitag, 
17. Nov. um 14.30 Uhr im 1. Stock des 
Pfarrhauses. 
Wir lesen einen Jesaja-Text, unterhalten 
uns darüber und «hebe’s gmüetlech 
zäme».

Gottesdienst im Pavillon
Dienstag, 28. Nov., 10.30 Uhr
Mit Pfr. Richard Woodford und Pfrn. 
 Sandra Kunz, ebenso Ruedi Trauffer am 
Keyboard. Anmeldung zum Mittagessen 
am Montagabend zwischen 19.30 und 
20.30 Uhr bei Marianne Hofer,  
Telefon 034 495 65 66 / 078 723 98 89

60plus: Lotto und Lichtbilder
Der Gemeinnützige Verein lädt alle über 
60-jährigen Personen zu folgenden 
 Anlässen in die Mehrzweckanlage ein:
Donnerstag 9. Novemer, 13.30 Uhr: 
Wir spielen Lotto! Fahrdienst:  
Silvia Wüthrich, Telefon 034 495 52 91
Donnerstag, 23. November, 13.30 Uhr: 
Robert Schneiter aus Schönried zeigt 
Lichtbilder aus dem Emmental. Fahr- 
dienst: Edith Kobel, Mobile 079 649 92 01
Nach dem «offiziellen» Teil wird jeweils 
ein feines Zvieri serviert. Wer abgeholt 
werden möchte, melde sich neu am Vor-
abend zwischen 18.00 und 20.00 Uhr 
beim entsprechenden Fahrdienst. 

 vergessen werde. Hochmoore, steinige 
Weiden, Legföhren, hie und da weidende 
Tiere und oben auf der Krete die Rund-
sicht in ein fast unberührtes Land von 
unglaublicher Weite. 
Typisch sind die schönen Aubrac-Rinder 
mit ihrem honiggelben bis tiefbraunen 
Fell und den langen Hörnern.
Auf zum Teil steinigen und steil abfallen-
den Wegen des umliegenden Berglandes 
erreichten wir schliesslich Conques, un-
ser Wanderziel. Die vielen alten Gemäuer 
und die beeindruckende Abtei Sainte-Foy 
vermitteln einen charmanten Eindruck 
längst vergangener Zeiten.
Wir gingen gemeinsam einen Weg. Wir 
gingen ihn schweigend, lachend, nach-
denklich, leichtfüssig oder angestrengt. 
Zuweilen schmerzten Gelenke und Füsse, 
die eigenen Grenzen wurden spürbar. Wir 
hielten ruhig inne in schönen Kirchen, 
hatten gute Begegnungen, gute Gesprä-
che und liessen uns vom Thema ‹Wohin 
des Weges?› inspirieren. Dankbar für die-
se reiche Zeit an schönen Erlebnissen, 
fröhlichen und besinnlichen Momenten 
fuhr ich gerne wieder nach Hause.»

AUS DEM REISEBERICHT VON RUTH LERCH, 
OFTRINGEN, EINE DER 30 TEILNEHMENDEN 

DER PILGERWANDERWOCHE 2017

 

 

 
Gottesdienste 

mit 

Gospelchor 
 

Kirche Trubschachen 
Samstag, 2. Dezember 2017, 20.00 Uhr 

Türöffnung: 19.30 Uhr 

Kirche Trub 
Sonntag, 3. Dezember 2017, 09.30 Uhr 

Türöffnung: 09.00 Uhr 

Kirche Langnau 
Mittwoch, 6. Dezember 2017, 20.00 Uhr 

Türöffnung: 19.30 Uhr 

Kirche Langnau 
Sonntag, 10. Dezember 2017, 09.30 Uhr 

Türöffnung: 09.00 Uhr 

Kirche  Escholzmatt 
Mittwoch, 13. Dezember 2017, 20.00 Uhr 

Türöffnung: 19.30 Uhr 

Die Kirchgemeinden Trubschachen, 
Langnau, Trub und Escholzmatt 

laden herzlich ein 
www.gospel-chor.ch 
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GOTTESDIENSTE

 
Reformationssonntag,  
5. November, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl  
mit dem Kirchenchor Eggiwil und  
Pfr. Ueli Schürch 
An der Orgel: Leo Jost
Predigttaxi: Christa Zurflüh
Mobile 079 746 04 56

Sonntag, 12. November, 9.30 Uhr
Gemeinsamer Gottesdienst in Signau 
mit Pfr. Stephan Haldemann.
Kein Gottesdienst im Eggiwil
Predigttaxi: Christine Jenni
Telefon 034 491 13 90

Sonntag, 19. November, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Pfr. Volker Niesel
An der Orgel: Esther Marti
Predigttaxi: Beat Zürcher
Telefon 034 491 12 48

Anschliessend an den Gottesdienst 
Kirchgemeindeversammlung  
in der  Kirche. Weitere Angaben unter der  
Rubrik Veranstaltungen. 

Sonntag, 26. November, 9.30 Uhr
Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 
mit Pfr. Ueli Schürch. Wir werden im 
 Gottesdienst all jener Menschen 
 gedenken, von denen wir im vergangenen 
Jahr für immer haben Abschied nehmen 
müssen.
An der Orgel: Esther Marti
Predigttaxi: Johannes Lehmann
Telefon 034 491 11 65

Mittwoch, 29. November, 10.00 Uhr
Gottesdienst im Alterszentrum 
mit Pfr. Herbert Held
Alle sind herzlich eingeladen! 

KIRCHGEMEINDE LAUPERSWIL

Kirchgemeindepräsidentin: Margrit Wenger, Telefon 034 496 71 58,  
E-Mail: praesidium@kirche-lauperswil.ch
Sekretariat: Karin Niffenegger, Telefon 034 402 72 86,  
E-Mail: sekretariat@kirche-lauperswil.ch
Pfarramt:
Martin Benteli, Telefon 034 496 52 75, E-Mail: martin.benteli@bluewin.ch 
Andreas Schenk, Telefon 034 496 74 24, E-Mail: pfarramt@kirche-lauperswil.ch
KUWUnterrichtende: 
Esther Hubert, Telefon 034 422 11 32
Elisabeth Müller, Telefon 041 484 27 57

KIRCHGEMEINDE EGGIWIL

Kirchgemeindepräsidentin: Christine Jenni, Telefon 034 491 13 90,  
E-Mail: praesidium@kirche-eggiwil.ch 
Sekretariat / Reservation Kirchgemeinderaum / reformiert:
Barbara Stegmann, Telefon 079 514 55 04, E-Mail: sekretariat@kirche-eggiwil.ch
Pfarramt:  
Ueli Schürch, Telefon 034 491 11 21, E-Mail: ulrich.schuerch@bluewin.ch
Volker Niesel, Telefon 077 520 25 86, E-Mail: vniesel@gmail.com
www.kirche-eggiwil.ch

GOTTESDIENSTE

Reformationssonntag, 5. November, 
9.30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl  
zur Amtseinsetzung von  
Pfarrer Andreas Schenk. 
Gestaltet von Pfarrer Ueli Trösch.  
Musikalische Mitwirkung: Kirchenchor 
Lauperswil-Lützelflüh. Im Anschluss wird 
ein Apéro offeriert.

Sonntag, 12. November, 9.30 Uhr
(Sonntag der verfolgten Kirchen)
KUW II – Gottesdienst mit Abendmahl 
gestaltet von Pfarrer Andreas Schenk 
und Katechetin Esther Hubert. 

Dienstag, 14. November, 10.00 Uhr
Andacht mit Abendmahl  
im dahlia  Zollbrück gestaltet von  
Pfarrer Martin Benteli.

Sonntag, 19. November, 9.30 Uhr
Gottesdienst gestaltet von Pfarrer 
 Martin Benteli.
Im Anschluss an den Gottesdienst findet 
die Kirchgemeindeversammlung statt. 
(Die Traktanden finden Sie auf unserer 
Homepage www.kirche-lauperswil.ch 
oder im Anzeiger Oberes Emmental vom 
19. Oktober 2017.)

Sonntag, 26. November, 9.30 Uhr
(Ewigkeitssonntag)
Gottesdienst gestaltet von den beiden 
Pfarrpersonen Andreas Schenk und 
 Martin Benteli. Musikalische Mitwirkung: 
Kirchenchor Lauperswil-Lützelflüh.
Die beiden Pfarrpersonen laden Sie herz-
lich ein, diesen Gottesdienst im Geden-
ken an die Verstorbenen und in Dankbar-
keit für ihr Mit-uns-Sein, zusammen mit 
den Angehörigen zu feiern. 
Im Anschluss wird ein Kirchenkaffee 
 offeriert.

Dienstag, 28. November, 10.00 Uhr
Andacht im dahlia Zollbrück gestaltet  
von Pfarrer Marcel Schneiter.

TeenieTreff
Treffdaten  
bis Dezenber 2017

Samstag, 25. November, Finnenkerze

Samstag, 16. Dezember, Raclette

jeweils um 19.00 Uhr im Hofacker

Aktuelle Infos auch auf der Website 
der Kirchgemeinde:

www.kirche-eggiwil.ch

JUGEND

Sonntagsschule Dorf
Sonntag, 5. / 12. / 26. November,  
9.30 Uhr

KUW 4. Klasse
Mittwoch, 1. November,  
9.00 bis 16.00 Uhr

KUW 7. Klasse, Gruppe U. Schürch
Mittwoch, 8. November,  
13.30 bis 16.00 Uhr

KUW 7. Klasse, Gruppe V. Niesel
Mittwoch, 22. November,  
13.30 bis 16.00 Uhr

KIRCHLICHE HANDLUNGEN

Taufe
3. September
Emilia Lena Beer, Schmittenweg 20,  
Zollbrück

Trauungen
2. September 
Nicole und Laurent Spicher-Ritter, 
 Lanthen 37, Schmitten

23. September 
Adrienne und Stefan Oppliger-Schneiter, 
Hanibühlweg 14, Reutigen

SENIOREN

Seniorentreffen
Am Dienstag, 21. November,  
um 13.30 Uhr, laden wir Sie herzlich ein 
zum Seniorentreffen im dahlia Zollbrück.
«Durch die Jahreszeiten in Bildern 
und Worten». 
Frau Erica Bärtschi und Herr Willi Weibel 
werden uns zu diesem Thema unterhalten.
Getränke und ein kleines Zvieri können  
im dahlia bestellt werden. Alle Teilneh-
mer/innen bezahlen ihre Konsumation 
selber.
Altersbegrenzung gibt es keine.  
«Wär cha u ma isch härzlech wiukomme!»

Wer ein «Gratis-Taxi» braucht oder   
Fragen hat, darf uns gerne anrufen.
Renate Hadorn, Tel. 034 496 78 36
Heidi Schenk, Tel. 034 496 80 24
Anna Langenegger, Tel. 034 402 77 44

KIRCHLICHE HANDLUNGEN

Taufen
6. August 
Pascal Zürcher, Pfaffenmooshubel

20. August
Jasmin Kummer, Beinbrechen

17. September
Simon König, Leber
Iven Zürcher, Riedmatt, Aeschau

24. September
Lorena Wüthrich, Heidbühl

Trauungen
27. August
Jaqueline und Thomas Langenegger- 
Flückiger, Alte Dorfkäserei

30. September
Jasmin und Tobias von Waldkirch- 
Tropschuh, Olten

Beerdigungen
7. August 
Rolf Kloter-Weber; geb. 1950;  
LebensART Bärau / Zihlmatte Eggiwil

11. August 
Hanneli Geissbühler; geb. Reber; geb. 1926; 
dahlia Oberfeld, Langnau

23. August 
Ruth Haldemann; geb. Haldemann;  
geb. 1929; Alterszentrum / Ober Hofacker

7. September
Elisabeth Stettler; geb. Bichsel; geb. 1922, 
Sorbach

15. September
Anna Strahm; geb. Reber; geb. 1935,  
Bauernhübeli 

16. September
Rudolf Kläy-Beer; geb. 1937,  
Ober Dornacker, Aeschau

22. September
Marie Staub; geb. Zwygart; geb. 1922, 
Alterszentrum / Heidbühl, 

27. September
Christian Bähler-Wüthrich; geb. 1927,  
Alterszentrum / Beisatzgasse / Kelle

29. September:
Hansueli Zaugg- Kiener; geb. 1932, 
 Alterszentrum / Salzhaus 

WIR GRATULIEREN

Zum 94. Geburtstag
29. November
Johann Schafroth-Kiener, Blatterli
 
Zum 85. Geburtstag
10. November
Martha Wüthrich, Hinter Netschbühl

Von Herzen gratulieren wir den Jubilarin-
nen und den Jubilaren zum Geburtstag. 
Wir wünschen frohe Stunden, stets ein 
hoffendes Herz und immer Gottes Segen. 

Ein Mensch sieht  
was vor Augen ist,
der Herr aber sieht das Herz an.

SAMUEL 16,7

JUGEND

Kindertag
Am Mittwoch, 29. November,  
von 13.30 bis 16.30 Uhr, findet der 
Kinder nachmittag statt.  
Wir backen zusammen Güetzi und 
 verzieren Lebkuchen.
Kinder ab 4-jährig sind dazu herzlich 
 eingeladen. 
Anmeldung bis Freitag, 24. November bei 
Doris Siegenthaler, Telefon 034 496 57 52. 

VERANSTALTUNGEN

Zusammenkunft des Besucher
dienstes
Wir treffen uns am  
Freitag, 24. November, um 15.00 Uhr, 
im Restaurant Sternen Neumühle, 
 Zollbrück. 
Wir hoffen, dass möglichst alle Mitglieder 
diesen Anlass besuchen können. Auch 
neue Besucher sind herzlich willkommen!

Landfrauen
Die Landfrauen laden alle herzlich ein zu 
den folgenden Veranstaltungen:

Dienstag, 7. November: Milchtag  
in den Schulen unserer Gemeinde.

Donnerstag, 16. November,  
um 13.30 Uhr: Gemütlicher Advents
nachmittag im Ofehüsi bei Familie 
 Erhard in Emmenmatt.

Nicht vergessen: 
In der Kalenderwoche 48 backen wir 
«Güetzi und Brätzeli» für den Waffel- und 
Güetzi-Stand während des Sonntags-
verkaufs des Jakob-Markts in Zollbrück, 
welcher am 3. Dezember (1. Advent) 
stattfindet.

Sternsingen Zollbrück
Am Samstag, 6. Januar 2018 werden 
wir als Sternsingen Zollbrück, unter-
stützt von einem Team aus Langnau, 
wieder in der Region Zollbrück unter-
wegs sein. Und am 7. Januar 2018 
 singen wir im  Jubiläumsgottesdienst in 
der Kirche Lauperswil.
Dazu suchen wir motivierte, 
 singfreudige Kinder!
An diesem speziellen Tag werden alle 
Kinder, als Könige oder Hirten ver  - 
kleidet, den Segen – zur Freude vieler 
 Menschen – zu den verschiedenen 
 Standorten bringen.
Am 4. Dezember 2017 findet dazu in 
Langnau ein Info-Abend für alle Stern-
sängerinnen und -sänger sowie ihre 
Begleitpersonen statt.  
Von 17.30 bis 18.45 Uhr wird Suppe 
 offeriert und von 18.45 bis 19.45 Uhr 
werden wir die Bedeutung des Stern-
singens erleben und lernen die Lieder 
kennen.
Die Sternsängerinnen und -sänger 
 Region Zollbrück werden diese Lieder 
am 11. Dezember 2017 von 18.00 bis 
19.00 Uhr in der Kirche Lauperswil 
üben.
Weitere Informationen finden Sie  unter: 
www.kirche-lauperswil.ch oder 
www.kircheruederswil.ch
Wir brauchen dich!  
Willst du auch mitsingen?
Dann melde dich bis 3. Dezember 2017 
bei: Doris Röthlisberger-Bigler, 
 Langnaustrasse 136, 3436 Zollbrück, 
Telefon 034 496 84 81.

Leben mit dem Sterben
Bibel im Gespräch

Thema:«Vorstellungen von Sterben 
und Tod in der Bibel.»
Datum: Mittwoch, 8. November 
Zeit: 19.30 bis 21.00 Uhr

Thema: «Umgang mit Trauer,  
Leid und Schmerzen»
Datum: Mittwoch, 22 November 
Zeit: 19.30 bis 21.00 Uhr

Ort: Pfrundscheuer Lauperswil
Leitung und Infos:
Pfarramt Lauperswil,
Telefon 034 496 74 24

MITTEILUNGEN

Aktion Weihnachtspäckli 
Zusammen mit der  
Kirchgemeinde Rüderswil
«Das etwas andere  
Weihnachtspäckli» 
Gerne möchten wir Ihnen eine etwas 
andere Weihnachtspäckli-Aktion ans 
Herz legen. 
Mit dem Geld, das Sie üblicherweise 
hier in der Schweiz für ein Päckli ausge-
ben (zirka CHF 25.–), kann in den Ost-
staaten viel mehr erreicht werden – 
ganz im  Sinne einer Hilfe zur Selbsthilfe. 
Das lokale Gewerbe wird unterstützt 
und Hilfeleistungen werden gezielt vor 
Ort eingesetzt. Mit einer Geldspende 
ermöglichen Sie sinnvolle Kinder-, Aus-
bildungs- und Krankenpatenschaften 
sowie die Förderung der regionalen 
Landwirtschaft. 
Weihnachtspäckli mit folgendem Inhalt 
sind weiterhin willkommen: gestrickte 
Socken, Mützen und Pulswärmer, 
Hand- und Geschirrtücher sowie Stoff-
taschen (werden mit Lebensmitteln aus 
den örtlichen Dorfläden gefüllt). 
Wir sind überzeugt, dass wir – mit der 
Unterstützung des Vereins Region Thun 
hilft Rumänien – Notleidenden auf 
 diese Weise eine nachhaltigere Hilfe 
und ebenso viel Freude bieten können.
Sammeltag:  
Samstag, 4. November 2017 
Zeit: 9.00 bis 16.00 Uhr  
Ort:  im alten Jakob Haus,  

Dorfstrasse 103, Rüderswil
Gerne dürfen die Lauperswiler auch 
den Basar sowie die «Kaffee-Stube»  
in der Pfrundscheune  Rüderswil 
 besuchen! 
Herzlichen Dank für Ihr Mitmachen!

KIRCHGEMEINDERAT UND  
PFARRAMT LAUPERSWIL

Abwesenheit von Pfarrer Martin Benteli 
vom 9. und 10. November. Vertretung 
durch Pfarrer Andreas Schenk,  
Telefon 034 496 74 24.
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KIRCHGEMEINDE RÜDERSWIL

Kirchgemeindepräsidentin: 
Ruth Blaser, 3439 Ranflüh, Telefon 034 496 84 83 
E-Mail: ruth.blaser@kircheruederswil.ch
Sekretariat / Reservationen Pfrundscheune, Kirche: 
Susanne Aeschlimann, Telefon 034 497 28 00 
E-Mail: sekretariat@kircheruederswil.ch
Pfarramt: Marcel Schneiter, Telefon 034 496 73 48 
E-Mail: pfarramt@kircheruederswil.ch
Sigristen: Hansueli und Maria Hertig, Telefon 034 496 79 72
www.kircheruederswil.ch

GOTTESDIENSTE

Mittwoch, 1. November, 9.30 Uhr
Andacht im Alters- und Pflegeheim 
Dändlikerhaus, Ranflüh, mit Pfr. David 
Schneeberger. 

Sonntag, 5. November, 9.30 Uhr
Gottesdienst zum Reformations
Sonntag mit Taufe, mit Pfr. Marcel 
Schneiter. Musikalische Begleitung durch 
den Jodlerklub Schwanden und Barbara 
Friedli an der Orgel. 
Anmeldung für Predigtautodienst:  
Erika Stocker, Telefon 034 496 53 25.

Sonntag, 12. November, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Konflagerrückblick 
gestaltet durch Pfr. Marcel Schneiter und 
den angehenden Konfirmandinnen und 
Konfirmanden. Musikalische Begleitung 
an der Orgel durch Daniela E. Wyss. Im 
Anschluss an den Gottesdienst findet die 
Kirchgemeindeversammlung statt.  
Anmeldung für Predigtautodienst: 
 Elisabeth Beer, Telefon 034 496 84 88.

Dienstag, 14. November, 10.00 Uhr
Andacht mit Abendmahl im dahlia 
 Zollbrück mit Pfr. Martin Benteli.

Mittwoch, 15. November, 9.30 Uhr
Andacht im Alters- und Pflegeheim 
Dändlikerhaus, Ranflüh, mit Pfr. David 
Schneeberger.

Sonntag, 19. November, 9.30 Uhr 
FamilienGottesdienst mit Taufe 
 gestaltet durch KUW ll, 4. Klasse, 
 Katechetin Esther Hubert und Pfr. Marcel 
Schneiter. Musikalische Umrahmung von 
Daniela E. Wyss, Orgel.
Anschliessend, für die Eltern und Kinder 
des KUW ll, 4. Klasse, Apéro in der 
Pfrundscheune. 
Anmeldung für Predigtautodienst: 
 Veronika Pfäffli, Telefon 034 461 05 70.

Sonntag, 26. November, 8.15 Uhr
Kurze Besinnung auf dem Friedhof 
Rüderswil
Alle Angehörigen der Verstorbenen aus 
unserer Kirchgemeinde sind dazu herz-
lich eingeladen. Anschliessend offerieren 
wir Ihnen vor dem Besuch des Ewigkeits-
Gottesdienstes Kaffee, Tee und hausge-
machte Züpfe in der Pfrundscheune.

Sonntag, 26. November, 9.30 Uhr 
Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 
mit Pfr. Marcel Schneiter und musikali-
sche Begleitung an der Orgel durch 
 Barbara Friedli und Edith Zurflüh, Oboe. 
Anmeldung für Predigtautodienst: 
 Marianne Zaugg, Telefon 034 496 83 81.

Dienstag, 28. November, 10.00 Uhr
Andacht im dahlia Zollbrück  
mit Pfr. Marcel Schneiter.

KIRCHLICHE HANDLUNGEN

Taufen
24. September
Lukas Bichsel, Oberspach 474a, Ranflüh

Timo Nussbaumer, Eyfuhrenstrasse 23, 
Rüderswil

Noah Stalder, Schachenstrasse 26, 
 Zollbrück

8. Oktober
Julian Gerber, Austrasse 7, Wichtrach

JUGEND

WaldWerk
Samstag, 11. November,  
10.00 bis 15.00 Uhr
Ein Morgen / Mittag im Wald für Schul-
kinder. Mit Geschichten, Kochen, Essen, 
Basteln und Spielen. Treffpunkt und 
 Abschluss beim Schulhaus Ranflüh. 
 Versicherung ist Sache der Eltern. 
 Informationen zum genauen Termin 
 
und Anmeldung bei: 
Barbara Schröder, Oberspach 1168A, 
3439 Ranflüh, Telefon 034 496 50 81

MITTEILUNGEN

Abwesenheit des Pfarrers
Die Stellvertretung während der 
Abwesen heit von Pfr. Marcel Schneiter 
vom 24. Oktober bis 4. November 
übernimmt Pfr. Stephan Bieri,  
Telefon 034 461 03 53.

Sonntag, 12. November 2017
Ordentliche  
Kirchgemeinde versammlung  
im Anschluss an den  Gottesdienst

Traktanden
1.  Genehmigung Protokoll der ordent-

lichen Kirchgemeindeversammlung 
vom 18. Juni 2017

2.  Genehmigung des Budget 2018 und 
Festsetzung der Kirchensteueranlage

3.  Genehmigung eines Verpflichtungskre-
dites für die Orgel-Generalrevision mit  
Elektrifizierung der Registertraktur von 
CHF 80 000.–

4.  Genehmigung Teilrevision 
 Personalreglement

5.  Wahlen 
a) Neuwahl in den Kirchgemeinderat 
b)  Wiederwahl der Kirchgemeinderäte 

Brigitte Streit und Walter Hefti
 c)  Wiederwahl von Veronika Pfäffli und 

Marianne Zaugg als Delegierte der 
Bezirkssynode Oberemmental

6. Verschiedenes
Das Protokoll der ordentlichen Kirch-
gemeindeversammlung vom 18. Juni 2017, 
das Budget 2018 und das Personal-
reglement liegen während 30 Tagen vor 
der Versammlung in der Gemeinde-
schreiberei Rüderswil öffentlich auf.
Zu dieser ordentlichen Versammlung
sind alle stimmberechtigten Frauen und
Männer der Kirchgemeinde Rüderswil
herzlich eingeladen.

VERANSTALTUNGEN

Freitag, 3. November, 20.00 Uhr 
«Zum Goldenen Gaukler» 
im Gasthof Bären Eggiwil
Komische Variéte-Show mit  
Gilbert und Olec 

DAS BIBLIOTHEKSTEAM  
FREUT SICH AUF REGEN BESUCH

Mittwoch, 15. November, 13.30Uhr
Kirchgemeindenachmittag 
im Kirchgemeinderaum Dorfschulhaus
«Gemeinsam mit den Bibliotheks
frauen öffnen wir den Kalender und 
lassen uns überraschen…»
Hinter jedem Türchen verbergen sich 
 kurze Geschichten, Gedichte, Lieder, 
 Rätsel, Spiele usw. 
Alle, ob noch jung oder schon älter, sind 
herzlich eingeladen.

RÜCKBLICK

Kirchgemeindeferien 2017
Pfarrer Volker Niesel hatte das Motto für 
die Ferien vorgeschlagen: Wurzeln.  
Dieses Thema hat die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer sehr angesprochen. Sie 
haben Gedichte, Texte und Erinnerungen, 
aber auch wunderschöne Wurzeln aus 
ihrem Wald nach Sarnen mitgebracht.
So kamen wir in der morgendlichen Runde, 
nach dem Singen und dem Morgen turnen, 
immer wieder auf dieses Thema zurück. 
Volker Niesel hat zudem in der Kapelle 
Schwendi Kaltbad eine eindrückliche 
 Predigt zum Thema gestaltet. Vom Kirch-
gemeinderat Eggiwil besuchten uns 
 Präsidenti Christine Jenni und Nathali 
Bähler. Neben einem feinen Cake brachte 
auch Christine Jenni eine selbst erlebte 
«Wurzelgeschichte» mit. 
Am 22. September sind wir mit fünf 
 Eggiwilerinnen und Eggiwilern, fünf 
Schangnauerinnen und Schangnauern 
und einer Teilnehmerin aus dem 
 Fankhaus bei wunderschönem, aber küh-
lem Herbstwetter über den Glaubenberg-
pass nach Sarnen gereist. Kurz nach  
der Passhöhe bewunderten wir die atem-
beraubende Sicht auf die Obwaldner 
Bergwelt und auf den Sarnersee. Im Hotel 
Kreuz in Sarnen wurden wir schon 
 erwartet und mit einem Begrüssungs-
apéro und einem feinen Mittagessen 
 verwöhnt. Während der ganzen Ferien-
woche wurden wir vom Hotelpersonal 
unterstützt, genossen eine freundliche 
Bedienung und ausgezeichnetes Essen.

Einander begegnen
Kirchgemeinde Eggiwil
 

FroueGgaffee
Frauen jeden Alters, mit und ohne 
Kinder, sind herzlich willkommen!

Wir freuen uns auf euer Kommen, am 
Dienstag, 7. November, ab 9.00 Uhr, 
im Kirchgemeinderaum Eggiwil. 

HÄRZLECH VERENA STUCKIGERBER  
U FROUEGAFFEETEAM

Kulturelle Veranstaltungen
Mittwoch, 1. November, 19.30 Uhr
Abwechslungsreiches Konzert 
mit vier Panflötenspielerinnen und 
-spieler, Männerchor Eggiwil unter der 
Leitung von Daniela E. Wyss, und 
 wunderschöne Orgelklänge von 
 Daniela E. Wyss.
Lassen Sie sich überraschen und 
geniessen Sie ein unterhaltsames
Konzert.
Eintritt frei, Kollekte  
Fragen und Reservationen:
Rosmarie Sommer-Aeschlimann
Mobile 079 446 25 52

Sonntag, 12. November, 17.00 Uhr
Konzert des Blockflötenensembles 
Langnau
Blockflötenmusik im Jahreslauf mit 
Gerber Christine, Gerber Rösli, Künzi 
Ursula, Müller Marianne, Marti Rita, 
Rentsch Anna, Stettler Mariann, 
Sturm Susanna.
Eintritt frei, Kollekte

VERANSTALTUNGEN
 

OFFENER 
MITTAGSTISCH
in der Pfrundscheune

Donnerstag, 2. November 2017, 
12.00 Uhr

Erwachsene: CHF 12.— 
11 bis 16 Jahre: CHF  8.— 
5 bis 10 Jahre: CHF  6.— 
unter 5 Jahre: gratis

Anmeldungen bis 
Dienstagvormittag bei:  
Vally Nussbaumer,  
Telefon 034 496 72 68  
Antoinette Schneiter,  
Mobile 079 434 18 64

Wir freuen uns auf eine fröhliche 
Tischgemeinschaft!

Sonntag, 19. November nach  
dem Gottesdienst in der Kirche: 
Ordentliche 
 Kirchgemeinde versammlung 
Traktanden
1.  Budget 2018  

Der Ressortverantwortliche informiert.
2. Verschiedenes 

Nach neuem Organisationsreglement 
wird das Protokoll nach der Versammlung 
öffentlich aufgelegt. Das Protokoll der 
Versammlung vom 19. November 2017 
wird vom 10. Dezember 2017 bis am  
10. Januar 2018 beim Anschlagbrett in 
der Kirche öffentlich aufgelegt. Während 
der Auflage kann beim Kirchgemeinderat 
schriftliche Einsprache gemacht werden. 
Der Kirchgemeinderat genehmigt das 
Protokoll. 
Der Budgetvorschlag 2018 kann beim 
Finanzverwalter, Martin Wegmüller, vom 
10. Oktober bis 17. November 2017 
 eingesehen werden nach Voranmeldung 
unter Telefon 034 491 16 88.

Samstag, 25. November, 
8.00 bis zirka 15.00 Uhr
Aktion Weihnachtspäckli
vor dem Dorfladen «Stöckli»
Das EGW Hofacker sam-
melt auch in diesem Jahr 
Päckli für Kinder und 
 Erwachsene in Osteuropa.

Mehr Infos: 
www.weihnachtspaeckli.ch  
oder bei  Martin Rindlisbacher,  
 Telefon 034 491 18 85

FREUNDLICH LADEN EIN:  
DIE OEMEGRUPPE EGGIWIL UND  

DER KIRCHGEMEINDERAT

Wir haben daneben auch viel erlebt: Eine 
Rundfahrt auf dem Sarnersee zusammen 
mit vielen anderen Fahrgästen. Es wurde 
«120 Jahre Schifffahrt auf dem Sarner-
see» gefeiert und aus diesem Grund 
 kostete die Fahrt nur fünf Franken – wie 
in früheren Zeiten.
In Giswil erlebten wir, zusammen mit 
 vielen anderen Schaulustigen, die 
 Alp abfahrt der mächtigen, gehörnten, mit 
Blumenkränzen und Fähnlein geschmück-
ten, braunen Kühe.
Wir besuchten Flüeli-Ranft, wo auf Grund 
des 600. Geburtstags von Bruder Klaus 
sehr viele Menschen aus der ganzen Welt 
anwesend waren. Bei schönstem Wetter 
trug uns die Schwebebahn von Lungern 
auf den 1550 m hohen Turren, von wo 
man eine herrliche Aussicht geniessen 
und Wanderungen machen kann. Einige 
nahmen auch gleich den Weg in Angriff 
während andere auf der Terrasse des 
neugebauten Restaurants neben der 
Aussicht auch den feinen Kaffee und nach 
einer Weile auch noch die Klänge von fünf 
Alphörnern genossen.
Dankbar über die schöne Zeit kehrten  
wir am 27. September, nach einem feinen 
Mittagessen im Restaurant Löwen 
Escholzmatt, wieder ins Emmental  zurück.

DAS BEGLEITERTEAM: VOLKER NIESEL,  
LYDIA SCHMID, LYDIA ZÜRCHER, RÖSI WYSS 

UND ELISABETH SIEGENTHALER

Die Kirchgemeindeferien 2018 finden 
vom 1. bis 6. Oktober in der Lenk statt.

Aktion Weihnachtspäckli 
Zusammen mit der  
Kirchgemeinde Lauperswil
«Das etwas andere  
Weihnachtspäckli» 
Gerne möchten wir Ihnen eine etwas 
andere Weihnachtspäckli-Aktion ans 
Herz legen. 
Mit dem Geld, das Sie üblicherweise 
hier in der Schweiz für ein Päckli ausge-
ben (zirka CHF 25.–), kann in den Ost-
staaten viel mehr erreicht werden – 
ganz im  Sinne einer Hilfe zur Selbsthilfe. 
Das lokale Gewerbe wird unterstützt 
und Hilfeleistungen werden gezielt vor 
Ort eingesetzt. Mit einer Geldspende 
ermöglichen Sie sinnvolle Kinder-, Aus-
bildungs- und Krankenpatenschaften 
sowie die Förderung der regionalen 
Landwirtschaft. 
Weihnachtspäckli mit folgendem Inhalt 
sind weiterhin willkommen: gestrickte 
Socken, Mützen und Pulswärmer, 
Hand- und Geschirrtücher sowie Stoff-
taschen (werden mit Lebensmitteln aus 
den örtlichen Dorfläden gefüllt). 
Wir sind überzeugt, dass wir – mit der 
Unterstützung des Vereins Region Thun 
hilft Rumänien – Notleidenden auf 
 diese Weise eine nachhaltigere Hilfe 
und ebenso viel Freude bieten können.
Sammeltag:  
Samstag, 4. November 2017 
Zeit: 9.00 bis 16.00 Uhr  
Ort:  im alten Jakob Haus,  

Dorfstrasse 103, Rüderswil
Gerne dürfen die Lauperswiler auch 
den Basar sowie die «Kaffee-Stube»  
in der Pfrundscheune  Rüderswil 
 besuchen! 
Herzlichen Dank für Ihr Mitmachen!

KIRCHGEMEINDERAT UND  
PFARRAMT RÜDERSWIL

Samstag, 4. November,  
9.00 bis 16.00 Uhr, 
Basar in der Pfrundscheune
Handarbeiten Backwaren, Kränze und 
vieles mehr. Cafeteria und Suppe mit 
Würstli am Mittag. Gleichzeitig Aktion 
Weihnachtspäckli, Annahme der Päckli 
im alten Jakob Haus.
Nähere Angaben unter Mitteilungen!

Sternsingen Zollbrück 
Am Samstag, 6. Januar 2018 werden 
wir als Sternsingen Zollbrück wieder in 
der Region Zollbrück unterwegs sein. 
Und am 7. Januar 2018  singen wir im 
 Jubiläumsgottesdienst in der Kirche 
Lauperswil. 
Dazu suchen wir motivierte, 
 singfreudige Kinder!
Weitere Informationen finden Sie  unter: 
www.kirche-lauperswil.ch oder 
www.kircheruederswil.ch

Donnerstag, 9. November, 13.30 Uhr
Seniorennachmittag im Restaurant zur 
Brücke, Zollbrück. Durchgeführt  
vom Brockenstuben-Team des Gemein-
nützigen Frauenvereins Rüderswil.
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KIRCHLICHE HANDLUNGEN
 

Taufen
1. Oktober
Fabienne Röthlisberger, Langnau
Lynn und Robin Mosimann,  
obere Brunnmatt, Schüpbach
Kimi Flükiger, Lützelflüh
Fynn Elias Jakob, Konolfingen
Elia Samuel Schwarz,  
Eggiwilstrasse 61, Schüpbach

Abdankungen
18. September
Verena Locher-Burri, 1948, Schwenter, 
Schüpbach (mit Aufenthalt in der Lebens-
ART Bärau)

16. Oktober
Hanni Engel-Mühlemann, 1927, 
 Schulhausgässli, Schüpbach (mit Aufent-
halt im APH St. Kathrinen Solothurn)

 
 

Amtswochen
Während der hier (und jeweils auch im 
Amtsanzeiger) publizierten Amtswochen 
unserer Pfarrer geht es in erster Linie  
um die Beerdigungen; dafür ist immer 
derjenige Pfarrer zuständig, in dessen 
Amtswoche der Beerdigungstag fällt.

23. Oktober bis 8. November
Pfr. Lukas Schwyn (Telefon 078 88 25 01)

9. November bis 17. Dezember
Pfr. Stephan Haldemann 
(Telefon 034 497 11 63)

REDAKTION DER GEMEINDESEITE: 
PFR. STEPHAN HALDEMANN

GOTTESDIENSTE
 

Sonntag, 5. November, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Taufen  
zum 25jährigen Dienstjubiläum  
von Pfr. Stephan Haldemann
Mitwirkung: Kirsten Raufeisen /  
Jürg Wenger.
Anschliessend Apéro für alle

Sonntag, 12. November, 9.30 Uhr
KUWStartGottesdienst
mit Pfr. Stephan Haldemann und  
Katechetin Barbara Schröder

Freitag, 17. November, 10.00 Uhr
WärchtigsAndacht 
in der Alterssiedlung Signau

Sonntag, 19. November
Kein Gottesdienst in der Kirche Signau – 
Herzliche Einladung zum Gottesdienst  
in der Kirche Eggiwil 

Sonntag, 26. November, 9.30 Uhr
Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 
mit Pfr. Stephan Haldemann
Wir gedenken der in diesem Kirchenjahr 
verstorbenen Gemeindeglieder.
Musikalische Mitwirkung: 
Christine Feller und Thomas Burkhalter, 
Flöte

Sonntag, 3. Dezember, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Taufe zum 1. Advent
mit Pfr. Stephan Haldemann
Anschliessend Kirchenkaffee 

20.00 Uhr
FilialGottesdienst im Schulhaus  
Häleschwand

KIRCHGEMEINDE SIGNAU

Kirchgemeindepräsidentin: Lisabeth Steiner, Telefon 034 497 31 03
Kirchgemeindesekretärin: Christine Hirschi, Telefon 034 497 18 78
Pfarramt:
Stephan Haldemann, Telefon 034 497 11 63, E-Mail: pfarramt-signau@bluewin.ch
Lukas Schwyn, Mobile 078 888 25 01, E-Mail: lukas.schwyn@bluewin.ch
www.kirchgemeinde-signau.ch

SENIOREN
 

Altersnachmittag
Nach dem ersten der sechs Altersnach-
mittage, zu denen wir unsere Seniorinnen 
und Senioren zwischen Oktober und 
März je einmal im Monat einladen, findet 
das nächste Treffen am Freitag,  
10. November, 14.00 Uhr im Saal des 
Rest. Thurm, Signau statt. 
Wir wollen zusammen eine Bilderreise in 
die Ferne unternehmen. Jürg Wenger  
hat wiederum eine eindrückliche Präsen-
tation zusammengestellt. Natürlich 
kommt das Zvieri und auch das Beisam-
mensein nicht zu kurz!
Die weiteren Daten der neuen  
«Altersnachmittags-Saison»:
– 15. Dezember
– 19. Januar 2018
– 16. Februar 2018
– 16. März 2018

MEMORYClub (Gedächtnistraining)
Der spielerische und doch auch 
 Gedächtnis-trainierende Memory-Club,  
in  welchem die geistige «Fitness» 
 gefördert werden soll, daneben aber  
auch die  Fröhlichkeit und die Geselligkeit 
sicher nicht zu kurz kommt, trifft sich 
noch einmal in diesem Jahr. 
Die letzte Zusammenkunft für 2017   
findet statt: Freitag, 24. November, 
10.00 Uhr im Pfarr stöckli. 
Auch neue Gesichter sind übrigens jeder-
zeit in der fröhlichen Gruppe willkommen!

JUGEND
 

Kirchliche Unterweisung – KUW  
KUW-Start-Gottesdienst für die  
1.-Klässler: Sonntag, 12. November, 
9.30 Uhr

6.-Klässler-Tag: Freitag, 17. November

Unterricht der 7.-Klässler:  
Donnerstag, 2./9./16./23./30. Nov. 
sowie 7. Dezember, jeweils von  
15.15 bis 16.45 Uhr im Pfarrstöckli.

Für die 9.-Klässler findet – wie gewohnt –  
jeweils am Dienstagnachmittag die 
 wöchentliche Doppellektion Kirchliche 
Unterweisung (KUW) statt,  
15.15 bis 16.45 Uhr im Pfarrstöckli. 

Konfirmationsdatum:  
Sonntag, 29. April 2018

VERANSTALTUNGEN
 

25jähriges Dienstjubiläum  
von Pfr. Stephan Haldemann
Am Sonntag, 5. November, 9.30 Uhr 
feiern wir im Gottesdienst das 25-jährige 
Dienstjubiläum von Pfr. Stephan Halde-
mann. Bereits ein Vierteljahrhundert 
wirkt er nunmehr als Pfarrer in Signau. 
Im Anschluss an den Gottesdienst, 
 welcher von Kirsten Raufeisen und Jürg 
Wenger musikalisch mitgestaltet wird, 
sind alle herzlich zum Apéro eingeladen. 
(Aus diesem Anlass findet an diesem 
Sonntag kein Filial-Gottesdienst im 
Schulhaus Häleschwand statt)

EwigkeitssonntagsGottesdienst
Im Gottesdienst am letzten Sonntag des 
Kirchenjahres, dem sogenannten Ewig-
keitssonntag, gedenken wir im Besonde-
ren der in diesem Jahr Verstorbenen.
Dazu laden wir neben deren Angehörigen 
natürlich auch alle Gemeindeglieder 
herzlich ein, welche sich an diesem 
Sonntag, 26. November, 9.30 Uhr an 
den einen oder anderen lieben Menschen 
erinnern lassen und dabei auch Trost und 
Kraft aus Gottes Wort erfahren möchten. 
Der von Pfr. Stephan Haldemann gestal-
tete und von unserer Organistin Kirsten 
Raufeisen sowie Christine und Thomas 
Burkhalter (Flöte) musikalisch bereicher-
te Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 
möge unser Erinnern genauso unter-
stützen wie unser Vertrauen und Hoffen.

Handarbeiten für den Kirchenbasar
Die sogenannten Aabehöck-Frauen ha-
ben nach dem letztjährigen Kirchenbasar 
beschlossen, nicht mehr an einem Abend 
zusammen kommen zu wollen.  
Neu treffen sie sich zweimal im Frühjahr 
und dreimal im Herbst an einem Montag-
nachmittag (in der Regel der 1. Montag 
des Monats) im Pfarrstöckli. Dass neben 
dem Handarbeiten auch noch genügend 
Zeit zum Plaudern, sowie dann auch für 
 Kaffee und Kuchen verbleibt, ist selbst-
verständlich. Alle interessierten Frauen 
(jeden Alters, und auch neue Gesichter!) 
aus der Gemeinde sind zu diesen Zusam-
menkünften herzlich eingeladen. 
Die nächste Zusammenkunft findet statt: 
Montag, 6. November, 14.00 bis zirka 
16.00 Uhr, im Pfarrstöckli Signau.

ChilcheBasar im Pfarrstöckli 
Der diesjährige Chilche-Basar im 
 Pfarrstöckli findet am Freitag,  
1. Dezember, ab 13.30 Uhr statt.  
Zum Verkauf gelangen schöne Hand-
arbeiten und Photokarten, die beliebten 
Backwaren sowie auch dieses Jahr 
 wieder wunderbare selbstgefertigte  
Adventskränze und Gestecke, welche von 
den Landfrauen und den «Aabehöck»-
Frauen unter fachkundiger Leitung ent-
standen sind. In der Kafi-Schtube servie-
ren wir feine Torten und Kuchen sowie 
leckere Belegte Brötli! 
Der Erlös des diesjährigen «Chilche-
basar» kommt je zur Hälfte dem Bäuerli-
chen Sorgentelefon und der Stiftung 
Sternschnuppe zugute. 
Wir hoffen auf ein reges Interesse unserer 
Gemeindeglieder und freuen uns auf 
zahlreichen, kauffreudigen Besuch!
Landfrauenverein, «Aabehöck-Frauen», 
Kirchgemeinderat und Pfarramt Signau

www.kirchgemeindesignau.ch
Besuchen Sie uns doch auch einmal 
im Internet.

Wenn unser Leben 
sich neigt, 
dann sollen wir sein
wie die Bäume 
des Herbstes: 
Voll reifer Früchte.
 
JOHANN HEINRICH PESTALOZZI 
(1746–1827)

«Chränzle»:
Mittwoch, 29. November,  
ab zirka 13.00 Uhr im Pfarrstöckli.

Entgegennahme der Backwaren und 
Handarbeiten:
Donnerstag, 30. November,  
18.00 bis 19.00 Uhr im Pfarrstöckli.

Treffen des Besuchsdienstes
Begegnungen lassen Beziehungen wach-
sen. Menschen erfahren, dass sie von 
anderen wahrgenommen werden, sie 
spüren Mitmenschlichkeit, echte Anteil-
nahme an ihrem (vielleicht nicht immer 
leichten) Leben und erleben so tätige 
Nächstenliebe. All dies leisten diejenigen 
Besucherinnen, welche in unserem Be-
suchsdienst (ein gemeinsames Angebot 
der Kirchgemeinde und des gemeinnützi-
gen Frauenvereins Signau) mitmachen.
Zum traditionellen Austauschabend mit 
Dankes-Nachtessen sind alle Besuche-
rinnen herzlich eingeladen, Donnerstag, 
16. November, 19.00 Uhr, im Rest. 
Thurm, Signau. (Eine persönliche Einla-
dung an das Be sucherInnen-Team folgt 
noch per Post).

Gospelkonzert – 20 Jahre Gospelchor 
«Soundstream»
Freitag, 17. November, 20.00 Uhr,  
findet in der Kirche ein Konzert des  
Gospelchors «Soundstream» statt. 
Es ist kaum zu glauben, 20 Jahre gibt’s 
diesen Chor schon. Zum Jubiläum singen 
sie berührende Songs mit Chor, Klavier, 
eigenen Solistinnen und Solisten, also 
SoundStream-Sound pur. Die besondere 
Akustik der Kirche schafft eine einzig-
artige Atmosphäre für ihr Repertoire. 
Zu hören gibt es eine ordentliche Portion 
Gospel, darunter die extra für Sound-
Stream arrangierten Hits aus Sister Act 
(Hail Holy Queen, I will follow him, Ain’t no 
mountain high enough), tolle Popsongs 
(Kiss from a rose, Can you feel the love 
tonight, Babayetu) und Songs, für die es 
zwar vielleicht keine Kategorie gibt, die 
aber erst recht singens- und hörenswert 
sind (Evening rise, Nkosi Sikelel’i, Bring 
me little water, Silvie). 
Leitung / Piano: André Lorenzetti.
Eintritt frei – Kollekte

Konzerte im Advent  
der MG Schüpbach 
Samstag, 2. Dezember, 20.00 Uhr und 
Sonntag, 3. Dezember, 13.30 Uhr  
finden in der Kirche die Konzerte im 
 Advent der Musikgesellschaft Schüpbach 
statt.
Zusammen mit der Jugendmusik Zäziwil 
haben sie auch dieses Jahr ein sehr ab-
wechslungsreiches Konzertprogramm 
zusammengestellt. 
Eintritt frei, Kollekte zur Deckung der 
 Unkosten. 

Nun schreib ins Buch  
des Lebens,
Herr, ihre Namen ein.
Und lass sie nicht vergebens
Dir zugeführet sein.


